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Den Bestand kennen, bevor gebaut 
wird. Im Eisenbahnsektor ist das oft 
schwieriger als es klingt. Heterogene 
und teilweise lückenhafte Bestandsp-
landaten, aufwendige klassische Ver-
messungsarbeiten unter hohen Sicher-
heitsauflagen und knappe Sperrpausen 
können Projekte verzögern und damit 
verbundene Risiken erhöhen. Gleich-
zeitig wächst der Druck, Planen und 
Bauen digital und modellbasiert zu ge-
stalten. Die 360° Multisensorplattform 
(MSP), eine Kooperation der DB 
Bahnbau Gruppe GmbH und der DB 
Engineering & Consulting GmbH, setzt 
genau hier an und wurde dafür von der 
Überwachungsgemeinschaft Gleisbau 
e.V. mit dem Qualitäts- und Innovati-
onspreis Gleisbau 2025 ausgezeichnet. 
Sie liefert eine belastbare Datengrund-
lage in höchster Qualität, ist in den lau-
fenden Fahrbetrieb integrierbar und je 
nach Projektanforderung skalierbar.
Für die Erfassung des gleisgebundenen 
Bestands steht der Maschinenpool der 
DB Bahnbau Gruppe zur Verfügung. 
Vorzugsweise kommt ein EM SAT 120 
zum Einsatz, der mit verschiedenen 

Sensoren ausgerüstet wird und die zu 
erfassende Strecke abfährt. Im Mittel-
punkt steht das Mobile Mapping Sys-
tem „MX9“ von Trimble, das mithilfe 
von Laserscanner-Punktwolken und 
Panoramabildern einen umfassenden 
oberirdischen 360°-Überblick bietet. 
Zusätzlich kommt ein Georadar zum 
Einsatz, das geophysikalische Erkun-
dungen ermöglicht und unterirdische 
Strukturen sichtbar macht. Nach der 
Datenaufbereitung entsteht somit ein 
detailliertes georeferenziertes Abbild 
von Strecken, Bauwerken, Oberbau-
Komponenten, Kabeltrassen und Licht-
raumprofilen. Diese Daten bieten eine 
ausgezeichnete Grundlage für Planun-
gen mit der BIM-Methode (Building 
Information Modeling) und lassen sich 
für verschiedene ingenieurtechnische 
Gewerke nutzen.
Im Rahmen der Auswertung der Befah-
rungsdaten werden die Ergebnisse geo-
referenziert, qualitätsgesichert und an-
schließend bereitgestellt. Durch die 
Georeferenzierung erhalten die Daten 
einen Bezug zum globalen Koordina-
tensystem und können somit eindeutig 

einer Örtlichkeit zugeordnet werden. 
Sämtliche Bilddaten werden analysiert 
und zur Einhaltung der DSGVO-Richt-
linien anonymisiert. In einer weiteren 
Qualitätssicherung erfolgt eine sorgfäl-
tige Prüfung und Vorbereitung der Er-
gebnisse für die Weitergabe, die wahl-
weise über einen Download-Link, ei-
nen Datenträger oder die 
Online-Viewer-Plattform X2BIM er-
folgen kann.

Begehung am Bildschirm
Die aufbereiteten Daten schaffen mit 
ihrer Genauigkeit und Anschaulichkeit 
einen unmittelbaren Nutzen bei der Pla-
nung und Entscheidungsfindung von 
verschiedenen Planungsvarianten. 
Punktwolken und Panoramabilder wer-
den durch X2BIM im Browser gemein-

Die 360° Multisensorplattform erfasst den Gleisbestand digital. Hier dazu im Einsatz: Messzug EM SAT 120 mit dem Mobile Mapping 
System „Trimble MX9“. Dabei wird der Regelverkehr nicht beeinträchtigt, denn Messfahrten sind bis Tempo 100 möglich.

Innovationspreis Gleisbau 2025 für 360° Multisensorplattform

Schneller messen, sicher planen

Bevor gebaut wird, braucht es verlässliche Daten – doch genau daran 

scheitern viele Bahnprojekte. Die 360° Multisensorplattform von DB Bahn-

bau Gruppe und DB Engineering & Consulting zeigt, wie digitale, hoch-

präzise Bestandserfassung im laufenden Betrieb gelingt und wurde dafür 

mit dem Qualitäts- und Innovationspreis Gleisbau 2025 ausgezeichnet.
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Weitere Informationen

Mehr zu 360° Multisensorplattform 
erfahren Sie hier:




